
GEYER/SEEFELD — Das Haus der Ath-
leten in Garmisch-Partenkirchen ist
am Wochenende relativ fest in Ge-
yerscher Hand gewesen. Denn die
Skisportler des SSV hatten sich in ei-
ner Art Vereinsausflug mit Kind
und Kegel auf den Weg gemacht,
um ihr Aushängeschild Eric Frenzel
beim Weltcup der Kombinierer in
Seefeld anzufeuern. Und die Alpen-
reise lohnte sich wahrlich.

„Dass wir in Garmisch übernach-
tet haben, hat finanzielle Gründe.
Dort zahlen wir 41 Euro pro Kopf

mit Halbpension. Ein Ticket für alle
drei Wettkämpfe in Seefeld hat
18 Euro gekostet. Für Kinder sind die
Übernachtungspreise niedriger, Ein-
tritt wird gar keiner verlangt“, be-
gründet SSV-Vorsitzender Jens An-
ders, weshalb 34 Leute aus Geyer
mit in die Alpen gereist sind. Denn
auch die Fahrzeit von Garmisch
nach Seefeld hält sich mit rund ei-
ner halben Stunde in Grenzen.

„Der Stadion-
Sprecher hat uns
jeden Tag über das
Mikro begrüßt.“
Jens Anders SSV-Vorsitzender

Sowohl in Garmisch, als auch in See-
feld haben die Erzgebirger wirklich
Eindruck hinterlassen. „Im Hostel
hat uns die Leiterin gesagt, dass sie

so eine Truppe wie uns noch nicht
erlebt hat“, sagt Anders. An der Loi-
pe in Seefeld war der Tross aus Geyer
ebenfalls ein gern gesehener Gast.
„Klar sind wir aufgefallen. Aber im
positiven Sinne. Wir haben für abso-
lut beste Stimmung gesorgt. Der Sta-
dion-Sprecher hat uns jeden Tag
über das Mikro begrüßt“, beschreibt
der SSV-Chef.

Die Anfeuerungsrufe haben ge-
holfen: Eric Frenzel war an allen drei
Tagen der erstmals ausgetragenen
Wettkampfform „Nordic Combined
Triple“ nicht zu schlagen. „Seefeld
liegt mir einfach unheimlich gut
und ich fühle mich sehr wohl hier.
Die Atmosphäre hat mich zusätz-
lich motiviert“, erklärt der strahlen-
de Gesamtsieger. Der gebürtige Bin-
gestädter bedankte sich damit auf
seine Art und Weise für die großarti-
ge Unterstützung seines Heimatver-
eins.

„Wir alle sind regelrecht eupho-
risch. Grandios, Eric dann auch
noch gewinnen zu sehen“, freut sich
Anders. Dass für persönliche Ge-

spräche hingegen keine Zeit blieb,
war deshalb leicht zu verkraften.

Für den SSV-Chef und seine Mit-
streiter steht jetzt schon fest, dass sie
nächstes Jahr wieder nach Seefeld
reisen werden. „Wir wollen den Aus-
flug auf jeden Fall wiederholen.
Wahrscheinlich nicht nur einmal.
Die neue Wettkampfform hat mich
absolut begeistert. Das waren echt
spannende Rennen“, resümiert An-
ders. Zuvor allerdings steht für die
Geyerschen Skisportler noch ein an-
deres Ausflugsziel auf dem Plan. Ei-
ne zwar etwas kleinere Gruppe vom
SSV will dieses Jahr noch einmal zu
einem Weltcup fahren. Dann soll es
ins finnische Lathi gehen. Dort wird
auch Sachsens Trainer des Jahres
Jens Einsiedel seinen Schützling mit
anfeuern. „Er hat den Ausflug zum
50. Geburtstag geschenkt bekom-
men“, erklärt Jens Anders.

Bis dahin ist aber noch etwas Zeit.
Nach Skandinavien geht es erst
nach den Olympischen Spielen: Am
ersten Märzwochenende steht dort
ein Weltcup an. (mit mas)

Einen Vereinsausflug der
besonderen Art haben die
SSV-Wintersportler hinter
sich. 34 Bingestädter sind
mit in die Alpen gereist,
um live ihr Aushängeschild
lautstark anzufeuern.

Zittern, Bangen, Jubeln: Fans aus
Geyer puschen Frenzel zum Sieg

VON PATRICK HERRL

Die Skisportler aus Geyer haben in Seefeld wahrlich für Stimmung gesorgt. Eric Frenzel bedankte sich für die Unterstützung mit dem Triple-Erfolg. FOTO: SSV

Fußball
Hallenkreismeisterschaft
Endrunde Ü 40 in Annaberg-Buchholz:
Staffel 1: 1. Marienberg (8:2 Tore/7 Pkt.),
2. Gelenau (6:5/5), 3. Tannenberg (3:4/4),
4. Schlettau (2:8/0)
Staffel 2: 1. SG Annaberg/B. (4:1/5), 2. Zwö-
nitz (6:5/4), 3. SG Deutschneudorf (2:2/3),
4. Schwarzenberg (1:5/2)
Halbfinals: Marienberg - Zwönitz 2:0
Annaberg/Buchholz - Gelenau 1:0
Finale: Marienberg - Annaberg/B. 1:2
Endstand: 1. Annaberg/B., 2. Marienberg,
3. Zwönitz, 4. Gelenau, 5. Deutschneudorf,
6. Tannenberg, 7. Schwarzenb., 8. Schlettau
Allstar-Team: Helmut Bley (Annaberg), Mirko
Fleischer (Marienberg), Lars Krumm (Tannen-
berg), Danny Rehm (Zwönitz), Steve Gerlach
(Gelenau)
Tischtennis
Erzgebirgsliga Ost
Marienberg II - Mildenau 6:9
Kreisliga
Arnsfeld - Schlettau II 9:7
Tannenberg II - Crottendorf II 4:11
1. Kreisklasse
Thum III - Neudorf 7:9
Crottendorf III - Mildenau II 9:6
Scheibenberg II - Schlettau III 9:6
2. Kreisklasse
Arnsfeld II - Wiesa/Wiesenbad II 10:5
Annaberg V - Crottendorf V 12:3
Schlettau IV - Dörfel 4:11
Gelenau II - Königswalde II 10:5
Jugendklasse
Neudorf - Sehma 2:5
Schülerklasse
Königswalde - Annaberg 3:4
Schlettau - Königswalde 3:4
Grumbach - Annaberg 3:4
Kegeln
Bundesliga Classic 100 Frauen, 14. Spieltag
KV Cranzahl - KSV Schipkau 2768:2599
Bezirksliga Männer, 12. Spieltag
Krumhermersdorf  - TSV Geyer 5165:5112
KV Cranzahl  - Zschorlau 5733:5356
1. Bezirksklasse Männer St. 2, 12. Spieltag
SV Scharfenstein  - TSG Sehma 5077:5013
Bezirksliga Senioren, Turnier in Chemnitz
1. SV Bärenstein (2725/BR), 2. KSV Eska
Chemnitz (2609), 3. SV Werdau (2560),
4. ESV Lok Chemnitz (2555), 5. SKV Auer-
bach/V. (2547), 6. Saxonia Bernsbach (2544)
Bärenstein:
Rüdiger Irmscher 439, Gert Hammer 488, Mi-
chael Dick 458, Andreas Draga 409, Jörg Oß-
mann 463, Jürgen Bartl 468
Tabelle nach dem 10. Spieltag:
1. SV Bärenstein (1.) 49,0 - 24.731
2. KSV Eska Chemnitz (3.) 37,0 - 25.144
3. SV Rot-Weiß Werdau (2.) 36,0 - 25.262
4. ESV Lok Chemnitz (4.) 34,0 - 24.799
5. SV Saxonia Bernsbach (5.) 29,0 - 24.815
6. SKV Auerbach/V. (6.) 25,0 - 24.730
Kreismeisterschaft
Endläufe der U 14 und U 18 in Cranzahl:
Mädchen U 14:
1. Chelsea Fechler (KV Neudorf/726)
2. Franziska-Stefanie Burkhardt (Neud./669)
Jungen U 14:
1. Markus Mehner (TSV Geyer/723)
2. Justin Weidner (KV Neudorf/665)
3. Florian Zschock (Königswalde/661)
4. Willi Nestler (TSV Geyer/449)
Mädchen U 18:
1. Luisa Müller (Königswalde/882)
2. Laura Fischer (TSV Geyer/865)
3. Michelle Mechsner (TSV Geyer/853)
4. Lea-Sophie Wilhelm (TSV Geyer/749)
Jungen U 18:
1. Paul Schmiedel (Königswalde/861)
2. Felix Morgenstern (KV Cranzahl/834)
Vorläufe Senioren in Oberwiesenthal:
Männer Ü 70:
1. Heinz Römer (KV Cranzahl/419)
2. Jürgen Reichel (TSG Sehma/418)
3. Günter Ulbrich (KV Cranzahl/418)
4. Christoph Göbel (SV Bärenstein/396)
5. Ralf Troch (KSV Gelenau/384)
6. Heinz Schneider (SV Bärenstein/382)
7. Rainer Escher (KV Neudorf/381)
8. Gotthard Fiedler (KSV Thum/380)
Männer Ü 60:
1. Dietmar Fröhlich (TSG Sehma/436)
2. Christoph Otto (KV Cranzahl/435)
3. Gerhard Drechsler (KV Neudorf/433)
4. Peter Jäger (KSV Thum/423)
5. Bernd Walther (TSG Sehma/420)
6. Conrad Uhlig (KSV Gelenau/408)
7. Rainer Klemm (ESV Buchholz/403)
8. Frank Nestler (KSV Gelenau/396)
Männer Ü 50:
1. Frank Rösch (TSG Sehma/453)
2. Christian Rabenstein (Oberwiesenthal/452)
3. Jürgen Bartl (SV Bärenstein/440)
4. Andreas Klemm (Saxonia Annaberg/436)
5. Jörg Schüler (KSV Thum/425)
6. Gert Hammer (SV Bärenstein/416)
7. Jörg Oßmann (SV Bärenstein/412)
8. Michael Küttner (KV Cranzahl/412)
Schach
2. Landesklasse
Ehrenfriedersdorf - Annaberg-B.  3,5:4,5
Bezirksliga
Bernsbach - Cranzahl 6,5:1,5
1. Bezirksklasse
Gelenau - Hohndorf 2,5:5,5
Handball
Bezirksliga Frauen
Langenhessen/Cr. - HCAB 29:23
2. Bezirksklasse Männer
SV Niederwiesa - HCAB II 32:30

ERGEBNISSE

ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Männer
über 40 haben gestern bei der Hal-
lenfußball-Kreismeisterschaft be-
wiesen, dass sie noch längst nicht
zum alten Eisen gehören. Allen vor-
an die der Spielgemeinschaft Anna-
berg/Buchholz. Sie konnten ihren

Titel in der heimischen Silberland-
halle erfolgreich verteidigen.

Im Finale standen sich mit den
Kreisstädtern und Marienberg die
beiden Gruppensieger gegenüber.
Dank der Treffer von Kersten Mar-
quardt und Ralf Härich durften die
Gastgeber erneut die Trophäe in ih-
ren Besitz nehmen. „Es war ein sehr
spannendes, aber auch faires Tur-
nier“, sagte Helmut Bley. Er konnte
sich als Organisator, als Torhüter der
Siegermannschaft und über die
Wahl in das Allstar-Team gleich
dreifach freuen. Der Sehmaer war es
auch, der ein neues Projekt ins Rol-
len brachte. Vor und nach den bei-
den Halbfinals trafen erstmals im
Erzgebirge zwei Ü-60-Vertretungen
aufeinander. „Auf Landesebene gibt
es bereits eine Meisterschaft für die-

se Altersklasse. Das war der Anstoß,
es auch bei uns im Kreis auszupro-
bieren“, so Bley. Die Erzgebirgsaus-
wahl gewann das Spiel gegen die SG
Annaberg/Buchholz und Freunde
1:0. Torschütze: der 60-jährige Gun-
dolf Steinert. Die Akteure jedenfalls
waren begeistert. „Das sollten wir
wiederholen“, sagte Frank Ruffani.

Ergebnisse

Ü-60-SPIELER
Erzgebirgsauswahl: Günter Buczeck
(Schwarzenberg), Frank Schmidt, Peter Coun
(Bermsgrün), Gundolf Steinert, Jürgen Hunger
(Wiesa), Jochen Kolditz (Gelenau), Dietrich De-
cker (Auerbach). Annaberg/Buchholz: Joa-
chim Oestreich, Frank Ruffani, Rainer Gahlert,
Rainer Wenzel, Hans-Peter Pötzsch (Anna-
berg), Rudi Platte (Buchholz), Hans Barth
(Cranzahl), Achim Herig (Marienberg).

Die Altherren-Kicker der
SG Annaberg/Buchholz
haben ihren Titel bei der
Hallenkreismeisterschaft
verteidigt. Ein Glanzpunkt
war zudem der Auftritt
zweier Ü-60-Teams.

Oldies beweisen bei Budenzauber viel Ballgefühl

VON PATRICK HERRL

Die Ü-40-Fußballer der Spielgemeinschaft Annaberg/Buchholz haben ges-
tern bei der Hallenkreismeisterschaft in der heimischen Silberlandhalle er-
folgreich ihren Titel verteidigt. Im Finale des Endrunden-Turnieres bezwan-
gen die Gastgeber den FSV Motor Marienberg 2:1. FOTO: BERND MÄRZ

CRANZAHL — Die Meisterschaft in der
Kegel-Bezirksliga ist vorzeitig ent-
schieden. Spitzenreiter KV Blau-
Weiß Cranzahl gewann am Samstag
das wohl wichtigste Spiel der Saison
gegen den ESV Zschorlau 5733:5356.
Damit ist den Männern aus dem
Sehmatal die Tabellenführung
nicht mehr zu nehmen.

Die Leistung der Gastgeber war
dabei wahrlich meisterlich. Cran-
zahl führte auf den heimischen Bah-
nen den Verfolger regelrecht vor. Be-
reits nach dem ersten Drittel war die
Partie schon entschieden. Das Duo
Michael Bleyl und Uwe Otto nahm
den Gästen gleich 214 Zähler ab. Im
zweiten Durchgang konnte Zschor-

lau lediglich einen Punkt aufholen.
Das Cranzahler Schlussduo konnte
entsprechend frei aufspielen – und
tat es auch. Allen voran Tim Rösch.
Der amtierende Bezirksmeister im
Einzel erzielte mit einer fehlwurf-
freien Partie 1041 Zähler, verfehlte
den Bahnrekord damit um lediglich
fünf Kegel. Dank des deutlichen

Heimerfolgs ist den Cranzahlern be-
reits zwei Spieltage vor Saisonende
der Titel und der damit verbundene
Aufstieg in die Landesliga nicht
mehr zu nehmen. (tj)

Cranzahl: Michael Bleyl 995, Uwe Otto 1001,
Jörg Böttcher 914, Thomas Jacobi 879, Jens-
Uwe Seemann 903, Tim Rösch 1041/0

Cranzahler feiern vorzeitigen Landesliga-Aufstieg
Kegeln, Bezirksliga: Tabellenführer düpiert Verfolger und steht damit bereits als Meister fest

ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Hand-
ballerinnen des HC Annaberg-Buch-
holz haben zum Start in die Rück-
runde der Bezirksliga zum zweiten
Mal in Folge eine schmerzliche Nie-
derlage kassiert. Die Sieben von
Spielertrainerin Jenny Constein un-
terlag am Samstag bei der HSG Lan-
genhessen/Crimmitschau 23:29. Ei-
ne Aufholjagd blieb erneut unbe-
lohnt.

„Trotz der Niederlage bin ich zu-
frieden mit unserem Auftritt“, sagte
Constein, die wieder mehrere Aus-
fälle kompensieren musste. Es ent-
wickelte sich von Beginn an eine
temporeiche Partie, die bis zur Pause
ausgeglichen verlief. Doch die Gäste
starteten miserabel in den zweiten
Durchgang. Der Rückstand der
Kreisstädterinnen wuchs schnell
von drei auf zehn Treffer. „Doch wir
haben uns nicht aufgegeben, sind
zehn Minuten vor Schluss wieder
bis auf ein Tor herangekommen“, er-
klärt Constein. Der Trainer der Gast-
geberinnen nahm folgerichtig eine
Auszeit und stellte sein System um.
Spielentscheidend, wie sich heraus-
stellen sollte. Die Annabergerinnen
verloren ihren Rhythmus und hat-
ten zudem Pech: Mehrfach rettete
der Pfosten für Langenhessen. Die
sich ergebenden Konter nutzten die
Gastgeberinnen eiskalt aus. Cons-
tein ärgert sich auch über so man-
che Entscheidung der Schiedsrich-
ter. „Sie haben neun Siebenmeter ge-
gen uns gepfiffen.“

Die Annabergerinnen hängen da-
mit vorerst im Mittelfeld der Tabelle
fest. „Trotzdem ist noch nichts verlo-
ren. Es war erst das erste Spiel der
Rückrunde. In dieser Liga kann jeder
jeden schlagen. Deshalb kann noch
viel passieren“, so Constein.

HC Annaberg-Buchholz: Boxhammer; Mühl-
städt 1, Sonnemann 5, Schönherr 1, Müller 1,
Mey, Süß 6, Görg 1, Constein 6/2, Neubert 2

Aufholjagd
bleibt
abermals
unbelohnt
Handball, Bezirksliga:
Annabergerinnen verlieren
zum Rückrundenstart

VON PATRICK HERRL

Annabergs Angie Sonnemann trug
sich fünfmal in die Torschützenliste
ein. An der Niederlage ihrer Sieben
konnte die Studentin aber nichts än-
dern. FOTO: BERND MÄRZ

FUSSBALL

Gelenau verliert
dramatisches Finale
ANNABERG-BUCHHOLZ — Der neue
Hallenfußball-Kreismeister heißt
FV Drebach/Falkenbach. Der Vor-
jahresfinalist setzte sich gestern
Abend in der Annaberg-Buchholzer
Silberlandhalle in einem hochdra-
matischen Endspiel 7:4 gegen den
BSV Gelenau durch. Bronze sicherte
sich der VfB Annaberg mit einem
3:2-Erfolg gegen Burkhardtsdorf. Ein
ausführlicher Bericht folgt. (rickh)

NACHRICHT
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